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l.iebe i'reunde der FW1kgeschicnte ! 

, 
l,er von iierrn 1-ewnann im letzten heft angekUndigte "\:.echwechsel" 
het ni..n zuerst im Bereich der Redaktion stcttgefunoen. 
rlerr ~•eumann het die .i'.edakt ion schon seit Anfang i:e r 7Ler 
Jahre beginnend mit den " :.!itteilung-en" des r'un1<:0istorischen 
I nteressenkreises und später als " Offizielle :.ii tteilungen 
des ,"i?GF e. V. " mit viel I::ngE.gement gefiihrt. i:. r hat des ,ieft 
und unsere ~atzung maßgeblich gestaltet und trotz er.gegriffener 
uesundheit die viele anfallende Arbeit weitergef~hrt, um dem 
Jerein das 0 prach~ohr zu erhalten. 
An dieser .:>telle vielen .1.,enk dafUr nerr i~ewnenn ! 

Ich hoffe, d&ß es mir gelin~en wird den gleichen ~nthusiesmus 
aufzubringen und das ne.ft zu Ihrer .- u~:ricdenhei t zv r e 2.t.,, _1 · ·r.~• 
Ich ~öchte mich kurz vorstellen: 
:,,ein tltime i3t !Uidiger Walz, bin J6hr~P.ng 1956, Liplo~chemiker 
und llrbeite im .t~•nbl ick 11n meiner .Doktorarbeit. lcr, salllILele 
seit 1974 alte fiad1oger1te und bin vor allem an der techniscnen 
~eite unseres Ho bbies interessiert. 

I;ieses :Ieft ist also :r.ein E.rstlingswerk ele rledekteur und ersc ::eint 
vor allen Lingen um no~h einmal an die Jahrestagung iri i rei turg 
zu erinnern. 

Dem Heft liegt eine Einladung von Herrn Weber aus Freiburg bei. 
Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei Herrn H.L. Weber ! 

R. r.· . 

Kopfbildreproduktionen mit freundlicher Genehmigung cier Verlege: 
H. Hertz und G. h;arconi aus dem Buch : '' 'li'ellentelegraphie" von 
Henne (;Unther, Frenckh' sehe ·✓ erl&gshandlung, ~t uttgart 19c 1 ; 
A. roi:ov aus dem Buch: "Ferdinand Braun" von F . Kuryio, :!einz 
:.:oos Verl ag, :,;;uneben 1965 ; Impre ssum siehe ~Wckseite des r:(;fte s . 



Aus Funkgeschichte Heft 18 mit freundlicher Genehmigung der GFGF e.V.

Digitalisiert 2023 von H.Stummer für www.radiomuseum.org

• 78 -

vo~ HUdiger Wal z 

~1n1ge Leeer werden vi1ll11cht tnttöuecht otin, wtnn 111 nach 
der ktdakt1on1Ubornahme durch mich di111a Heft l e11n und keine 
großortifen Neuerungen entdecken . I~h habt vor,dit ~itteilungen 
vortrat m Stile Herrn N1urcenn1 weitercutUhrtn, Die Rubriken 
" llinwe11e our Veran1taltu.og1n, F.t'e i gn11oe , Tataachen , Aktivitllttn 
und In1 t itutiontn" "Angtltgenheiten dtr Oeeellechort und i hrer 
.. 1tgl iodtr"i "Schrif ttum" und "Kltinanza1gen" werde ich beib1-
h1l ttn . Sol to Bedarf vorhanden atin , werde ich dit Rubrik "J.e1or
britfe" hin zuruf'" 11111 zu verniaidtn , dtß p1r1tlnl ich, Moinungellußor
ungtn tintn off zitllen An1trioh durch di e OPOP bekommen . 

Jedoch bin ich bereit , Jeden Vor1chleg anzunehmen u.nd,tallo Be
darf beotoht , auch in die Tat 11111zu11tzen . 
Bittt btdtnktn Sit , daß ich lediglich Ihre Boitrllg1 cu1amm1n1t1ll1 
und die Mitteilungen von Ihrer Mitarbeit abhängen. Klagen Ube r 
zu f•r1ng1n Umfenf orUbrig1n ei ch 1110. 
Ea at trUher btk agt worden~ daß die Mi tteilunfen nicht aktuell 
genug ation und Termine zurc Ttil verotriohen 11 en , wenn die 
Rette 1r1chitnon . Ich werde aleo vtrauchen , wenn ich mich tin
geerbeitet habe , eo. alle vier Wochen eine "Kurzmittt ilung"hor
auuzubringen. Vorouo11 tzung iet netUrlich , deß r enUrend Mo t ~ri nl 
hiortur vorhanden iot . Außerdeni i 1t ee ! Ur mich o! leine eehr tut
wendig und ztitrtubend 200 Um1chlöge zu adreeoieren . Wer weiß 
de kot und Hilfe?! 
l ch hoffe aleo aut gute Zueemmenerbeit. 

Ihr 1!1dakteur 

von N. ~eyer-StUve 

.A.trch lffle i'l'Oundliche Ento1019tlk.,..,,on von uJ2HN t.oret wrnor, 
konnt e ich Einblic:k in Clie Li1t• oMl!lalio•r ""rinl-FuMgorlato narw,,en, 
1110 8oftnuno in di11or Lhtt euch dln ti.1'1Qf'ilngor von PhiU.1>1 
HolZL/34 CXU zu f'indlln , e rf'Ollta lieh nicnt , hlch di r ~ 101 von 
1•hilip1 iat nicht uf'gef'Uhrt , 
...oidu llen. tl lind 111aine1 "11Hn1 l\ber f'Or Marine , bzw. 
,ooru..-cz.10Clku 11u r.,ond0 t wordlln, uoidl GllrU ta ainel no§Uiii~riog 

t.11 t bo1t11111 Erf'olo in divor aon /'vll/\t1urf'uM•lhoe1<1 1.191 wordftn. 
ub Clio AbkUrzung UOil mit .Obtncoawnondo Morino • oluichZUHtZln iot, 
,,ntzieht • ieh moinor Konntnh, Vitlloicht konn ain nncllror 
~uMhi etol"ikor hi erzu 1twn1 aao•n? 
flor UAZL 11Urcl0 01'1'1,nlichtlich in Eindhovon/Hollond I ntwiekolt, 
t:1no mir vorliogonell 8oachreibYng hl\t die BtHichnung 
11uoot1bo 4??4/44 , OJ.o 44 hinter doffl tlchrt.01trich dllutot t1uf' cJao Jtohr 
19114 hin , .ionn dl\D zutrirrt , -.t;lro dlll Gerbt trat ...ihrtnd dOI KriOOII 
ontwiCkolt , bzw. hergoatallt worden. 011 Konatrul<Uon iet i n 111Mehtr 
.k:dohung bc11101:1<on0Mlrt , r„nn IIIM nicht eogar dln Au1e1n.ick timolio 

nt1bf'tluchon darf. 011 Ver.wondung von l<ONll!lik, voroi lblrton Rohre~ 
ur ,hn.ingon uow. kOman nur anonuten, l':tlcho Aoffi1111eon in dieOClffl 

• t iur MIIOnduno OlkOIITllon lind. Ich hntte hlenu oehon i n eine 
'Nhl'll'On 1.18 llinio• A41Df'Ohn,ngan gllfflOCht. W,W.yor-StO\IQ 
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!rr11hrunp9n bflilll Au(bß\l ,1ner l<hinfln Saromlur.ß von Rundfµnk
ß§tlit,n .. 

von Oonrad H. von S1ngbuach 

Dor Aufbau o1nor kloinon Radio-StmMlung 1t1llt htut1 monn1eraohe 
Antorderun~en nn den SIL!Mlelfreud1gen . Ntbon p1r1önlichke1t1b1-
zo8en1n Werten wie SpUroinn, Auedauer, Menoohtnkenntnia , 01-
eprUchobcre1 techatt und Fochkonntnie ~•hört da1.u auch oJ n p1rt.u
a,iper Keller fUr all•• nur dtnkbore Tauechgut (vo~ Kanonenofen 
Ubtr Flußteugteilt bio zwn Zigartttenbildtralbum) und Platz !Ur 
die SA111.1Dlung. Weiter gehören dazu Freunde mit gleichen Int1r
oaa1n , die !Ur einen mitaammeln und da• ~uch von einem aelber 
en<or~on . 
NatUrlich geht dor SM1171ltr auoh eelbtr auf Suche, wobei or oft 
k11rio11 Entdeckungen macht . 
Vor )0 Jahren, 111 noch nicht in dem Maße wio he11t1 fett all•• • 
waa entfernt tunktechniach auaaitht , zur "Raritllt" erhoben wur
~o , war doe andere. 
Im Anll\tturleben gab•• nooh den "hMJ apirit", nooh poraönliche 
Stauche der "newco=ier", die eich a111 Sonntosmors1n bei al tgodi1n
ten OM 'e ZW'II Ortarund1n-qeo 1intand1n. ln den 1ni1n DachkWmmor
chen ho tt1n noch ,utg1tllllt1 Baetelkiattn Ploh und mancher OM 
weckte bei den Punkntulingon erate Int1r1oa1n durch a1lbatloa 
hergegebene T1il1 zum Bau de• 1ret1n O-V-1 oder dor qrp- Send1r . 
Der fehlende Reet an Hattriol wurde dann Ubtr Punk von anderen 
o~;•• geordert . 
Ehronaoch1 , doß man boim nächsten Homburg-B11uch, v. . B. zwn Zw1k
ke der Liz~nzpr\l!ung, bei Boderl1 , Kölech uew. her1inachaute 
und Sondor Angebote (drunala waren eo Radioeonden RS 7o !Ur 0 , 7COI) 
ungefragt !Ur die Doheimgebliebenen mitbrachte. Ubrie1n1 1et 
dit 11lt1n1 Mehrtachröhre mit Papprinseockel , die direkt in 
die Soh11ltu11g eingelötet war und die neben der MP ? und RL 2 T2 
in dieeen Sonden verwendet wurde , hout1 nicht mehr autzutrti ben . 
Mi~ dom Bee1nn der No1talgiew1ll1 wurde•• dann andere . Voraue
•chouend• Protie beeuchten die alten OM ' a und rtlumten erat ein
mal ob , 11hr ZWII 1ptttor en Ltidwoeen der eo Geprollton . Beoucht 
man heute oinon die11r Oldtimer , dann muß mon aue olton Togen 
noch sut bekaMt 1oin und auch zw1achondurch Konto.ktptlege ba
trloben haben , wn in den vorloooenen Ooldmintn von dU1ola noch 
etvoe Goldataub 1uch1n zu dUrt1n . 
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E1n ,r~orer Wog fUhrt Ubor Suchanteigon in Pachzo1tachr1tten: 
Im allgemeinen iet daa abor nicht mohr ergiobig. Dio alten OM'• • 
Rundfunk- , Elektro- und NMhmaechinonmoietor habon nicht• mohr 
oder hUttn ihro SchUtte im Gohoimen u.nd uohon ·010 nur suten 
Freunden zugänglich . 
Ich orlobte ea im Ph1lattl1etenvere1n1 ilte , 1hrvUrdig1 Herren 
mit guton SOJ!lllllungon brachten Bruchteile ihrer SchMtte mit , ge
währten una jUngeron Kollegen duroh apaltbroitoe Autklappen 
dor Alben einon kurten B1nbliok auf~ s••uohten Spittenw,rt , , 
kloppten dio SammtlbUchor eohnell wieder zu, verstauten 010 u.nd 
lohnten oich senUßl1ch im Bewußtte1n doe Betitzoratolzee 1111 
Seaeel zur\.lok , um aioh bawundern oder beneiden tu laaaen . 
Vm n1oht vom Thema abzuweichen: Ab unc au melCon eich noch An
bie t11r , ctt iat •• aber Ubt rteuertor "Edolachrott" , der nnsebo
ton wird . 
Mon muß bedenken , daß Wohrmachtageröto dor a.motourtauglichon 
Art , dio 36 Juhro und mohr Ubor lobt haben , inzviechen durch vio
lo Hände gesnneon oind . Mancher OM mit nicht auaroichonder Sach
koMtn1e wollte an don MtieteretUcken dtr Elektronik und Po1n
moch n1k ~tvoe verbeeaern und hat daroit viel nicht mehr reparab
leo Material hinterloeton. Hinzu kommen LogerechUdon durch Peuch• 
t1gko1t , 1.Lnbrauchbare Er1atz1totte , wio eie toilveioo boi GtrK
ten der Produktionejahro 1944 und 45 vorvondet vurdon uew . 
.RJ non "1-NB c" 1111 brouohbartn Originalzuatand kann mtn heute 
wohl nur nooh in Norwegen tindon , vae vermutlich dae Mekka der 
Proti-Au!kaut,r iat . Clevere Hlndler bieten ja w1eder Wehrmochta• 
röhren per 1000 an. 
Etvao tur Poyohologen wHre die !rforeohung dea Verhalten• von 
Anbiotcrr. auf e1seno Suohantoigon: Da gibt ee BUrger, die nachte 
wn 2,.,0 Uhr anruton und mitteilen, wae eio allte eirunal on Ge
räten be1e11en habon und noch haben mußten. Die Adreeaen werden 
ouoeetaueoh~, und dabei bleibt•• dann . • • 
Andere erkundicen eich ganz nebenbei nach den Preis , den man tu 
zahlen govillt iet und lagen daM ohne Xommentar aut . 
Wieder andere , die "Tri ttbretttahrtr" , laeeen ointn 11elenruhig 
die lneorato bezahlen und vollen dann , nlltUrlioh ohne RUckporto , 
die Uber1chU101gtn , nicht verwondaten Zuechri!ten haben. 
Andere Suwler euohon nur dao Geopräoh , wn alto Zeiten wieder 
in Erinneruns cu bringen. Bin GeeprUoh 1tt immer gut , auch , 
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wonn ea keinen direkten Bec1.1& cu den Sumelobjekten hat. 
~rtohrung iot auch der Umsane mit jungen Sammlern . Bin Bl1ck i n 
die ZiMer unaerer Kinder kann una mit den Wertvoratellunsen , 
auch der reiferen Jugend von heute , bekannt machen . Wenn Ihnen 
alao Jugendliche ein RundtunkserMt anbieten , dann mU11en Sie 
wiaaen , daO tehlende Lautapracher, Röhren , Knöpfo , RUckwllnde , 
abgeaohnittene Netzkabel und tahlende wichtige Teilo lleinig
koi ten eind , d 11 aian ni cht eo "eng" aehon 1011 te , Al.lenahmon be-
1 tli tigon auch hier die Regel . 
Dann gibt ee noch die Sammler , die zwar 1ntC!"8aant ea zivile• 
Tauaohgut haben , •• aber nur gegen Wehrmachtagerite oder tdlt 
Teile dorauo abgeben. Mit Ihren noch vorhandenen WM- Röhren , 1111 
z . B. P 10 , P 2000, LS 50 , LV 1 1.1ew, können Sie da nicht• werden. 
Da muO echon der Gogentaktoazillatorbauetein au• dem xy • • • Ln
Gorlt in dar AuotUhruns von Herbat 1944 her , aonat apitlt aioh 
garniohta ab. Dar11111 alao der Kanonenofen im Kelltr tur tin ovtl . 
Droieckogoechätt •• • 
Odtr dio Röhrenaumlor1 Da denkt man manchmal , doO vermutlich 
nur noch die drtiundzantipte Al.le!Uhr ung in dor 200 . Sor ie doa 
Herijtollore A tohlt . Allta , waa Sie ao an Röhren anbie t en , iat 
ohnehin vorhanden l.lnd RHhren ab EP 80 t indet man in belitbiger 
Ant4hl eh ' au! den SperrmUll . 
Woher aloo allo d1o Wohrmacht abeetUnde neh~tn , d1o to geoucht 
w,rden? Violl„1cht wUre die Gegend um Euhwese intereaaant , wo 
viele Jahro o1n groOer Zerlegebtt rieb gearbeitet hat . Sicher 
gibt oo da nooh etwae zu tindtn , Alt alter Schittoolektr ikor 
orinntro ich mich, daO nichte aut der Sucht nach bt1t1111111ten 
Teilen no erg1tbig war , wit die Schuppen , Keller und Garttnhöu
aor tin1ser Worttltutt . Du muß aber an dtr wilden Zeit da~ala 
sologen haben , 11nd unw1llkUrlich muO i ch wieder an den Kanontn
ofon donkon • •. 
Bleibt noch der Weg tu den Prot1e . In Huburg hat o1ne Pinna 
ntu auteomacht , wo ich Skalentriobt , Buchotn aller Art , einzel
ne Inetn.wontt , Quarte , Kopfhörer, Kehlkop!m1krotont u. a . m. aue 
Wohrmnchtogoröten aah. S1t aehen alao , auch htu10 nooh iat 10 
viel alttl Material d ' daO e1 lieh lohnt , ZUIIIIJ'l1tn mit BW- und 
US-Surplue oin GeachU! t zu bttreibtn . Dio Prtiot aind wohl rur 
einen anderen Kundtnkreio olo t Ur mich eomacht . Die Kapeel tUr 
dao "Peind hört m1t"-Mikro eollto 15 IM koatan, Kop:thörer odor 
Kehlkopfmikrotone oind ontaprecbond tturor. 
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Aut Floh.märkten muO man handeln köMen , wae nicht jodermonna 
Sache 1et. Prot1o machen hier den Harkt tur BUhne , beziehen du 
Publikum mit o1n, ep1elen et gegen den Verkliufer aua , der 111 
Gauner und HaderlWDP b111e1chnet wird . Sie blook1eren den Stand 
10 lange , bie a1e du ge1uohte StUck tatalchl1oh zu einem gllnat1• 
gen "Ku.re" bekommen, nur, WII dtn Ort mögliehet eehntll zu ver• 
la111n. V1e gesagt , 1oh bin noch nicht einmal traurig darUber, 
41111 Hem.mungeloaigkai t nicht vererbt bekommen eu haben. 
Auch ungewöhnl1ohe Vege bringen manch.mal Brfolg, wenn auch da• 
eohon llngat von Profi-SMXDltrn erkannt worden iet. Irgendwann 
wUrden die auch bei einiger Brtolge1ua11cht in Modejournalen 
nach alten Rad1oe in11rieren. 
I1111Dtrh1n , 11\ alten "hobby' a" wurden ab und zu auch mal "Torn.B. 
b" angeboten. 
Oder die Literatur der natur,,ieeenaohattl1ch Int1r1ae11rt1n , 
nämlich "Koe1110a" und "Weetermann" . Kir br&ohten hier Suchan111i
gen oohon So.m.ml.erglUck. Se 1,t auch ein ganz andere• Publikuni, 
dae eich hier, venn Uberhaupt , meldet . Bntacheldend iet Sympa
thie , von einigen Hllndlern abgeeehen, die eich auch hier 11111-
den. loh wurde gerne v1111n, vae heute noch in den Lernmittel
röu.men 10 manobAr alten Schule 1chlu.m,u1rt. In unterer Ing.
Schule in Kiel gab•• bie 1959 noch einen langen Gang voller 
hnkg1röto1ohrott , dtr allerding1 von 2, Vor~s•ntmt1t1rn 
eohon etark inepiziert worden war ••• 
Dat Stöbern im SperrmUll iet inzwiachen eine Sache von Spezia
lieten geworden , die vermutlich die Trödler beliefern . Beeaer 
iet ea da eohon , 111it einem Sammlerkollegen 1ue11.1111111nzuarb1it1n, 
der gut handeln kann , bei den An- und V1rkaut1s1aohMtt1n bekannt 
iet und 10 d1rtkt an det Sammelgut horanko111111t. 
Suohaneeigen in großen Tag10111itung1n hahen auch noch t1ilw1i11 
Erfolg. Oft melden oioh aber nur die aohon ervlihnton Leute , die 
aioh nach den Preioen beetiuter Oerllte erkundigen , die a1o zu 
haben glauben. Oder w1edor andere geben 1ioh 111lt einem annehm
baren Pre1a e1nveratanden, erache1nen damit beim In11r1nt1n, 
vollen dann aber weeenilioh mehr dafür haben un4 1i1b1n aekrltnkt 
wieder Ab. 
Dae Geepräch zwieohon Neneohen hat. aber ilnmer noch don höoheten 
Wort tur jeden Sammler und l1t1tlich die Zu1UJ11narb11t mit 
Gleicheeoinnten. Auch die Erwartungen oollten reali1tiooh eein, 
Vaa nutzt mir eine 1mpo1ante Sammlun&, WIM iob nicht die Mög-
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lichkeit habe , eie zu pflegen und zu erhnlt~n. 
In der Näht von Karleruhe gibt eo dazu ein Btiapitl: Bin ttch
niochee Mtaewn, zueammengetroaen mit viel Ideal1amua und Uber 
Jahrzehnte. Doch der Inhaber hat nicht die Mijgl1chko1t , eo zu 
unterhalten. Aue Mangel an Sichtrungamijglichkeiten wird erbt
etohlen und kann oich oeintn B~ponaten , dio von der Lokomotive 
Uotr StraOenbahnwogen, Klaviere, Ro.dioa b1a zu einer Autovetera
nen111111mlung reichen , nur uneenUgend widmen. Br aoll noch weitere 
Scheunen voller Material haben , dae Ubtreinandergeatapelt iot 
und davon btotim:nt nicht beater wird , Die Landeeregierung gibt 
oich angeblich uninttrtnoiert . 
Da lobt ich mir eint lcltint , Ubtrechaubart Samlung von muimal 
10 Geräten, wie ioh ait jetzt zum Abeohluß gebracht habt und 
"aurzuarbtittn" btßiMt, 
Donlc an dieeer Stelle ollen Samo1ltrtreundtn, die mir atit 1974 
dabei geholten haben und denen auch ich helten konnte. 
Dank auch demjenigen , der mir vor Jahren ein DU-Gehluot echik
ktn wollte, tUr daa ich eint auartichende Vorltiatung achon er
bracht hatte , eo 1,t verjll.hrt ••. 
Beocndtra P,ttreut haben mioh imfter Sendunsen mit eeauchtem Baatel 
mat~rial , die mioh Jahre noch den Inaeraten noch erreichten und 
mit denen ich nioht mehr serechntt hatte, 
Hier noch ein Tip tur Neulinge in der Branche1 Brverbtn Sie 
kein ttilkomplotttl Gtrlt einer aelttnen Bauart in der Hottnung , 
Sie kijnnttn 01 1111 Laute der Zeit lcompltttitron. Doo iat of t ein 
TrugechluO. Seit Jahren euoht ich die RUckwand und den Laut
aprechtr tur mt1ntn VEP-Supor KB 417 wohl w1attnd, daß von die
atm Gerät mindtttena 2000 Geräte zu Kriegeondt im Raum Coburs 
golaßtrt hoben. Immerhin , tur 140 IN I habe ich ochon ein.aal eint 
eoloht RUokwand angeboten boko111111on. Und wer hat ochon noch don 
Welltnaohalttrknopt vom Ingeltn aeographio J9 OW? 
In dit1tm SiMt wUnocht ich alltn SUllllertreundtn viol GlUolc 
und BrtUJ.lun~ im Hobby. 
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Anodenbetter1en 
---------------
von OUnther Noeok 

In <len llotteo 15/16 hat Herr Gördee boochrieben,w1e man eine 
1;klaani1cbt \tlodonbetterie" modernisiert ,d . n. neuzeitliche 

Innereien boi alter t aeeade zuoama1enbaut . loh möchte im Folgona 
don kurz auatubren ,wie man vor faot 60 Jahren 1mprov1eioren 
mußto , UIO zu aueroicheoden Anoden&paru1w1gen zu gelangen. 

Um euch dio F4milie en <11111 .,undor de• Radio teilnebalon lao"en 
1.u können mußte oin Verotllrkor gebaut wer<len, Ee gelang 4 liegon4e 
1/nretlirkorrphron zu be1chet1'.en( &. Abb. )Die "Srnäbr·ing"war iichwiorij 
6V, 0 . 52 A 1tei1.ung, 90V nodenepennung! ., ,m die Röhren b .. ·aunten 
eporte man allu·dingo die Zicuerbeleucbtungl Z ,r l.lereitotellung 
dor 90 V oußte ein •>,igenbau horhat: ton1 Ea wurden 40 8oegonzgllh1er 
hooorst ,boim Uponglor 1111111 otarke a Bleibleob orbeten1die100 
wurde in 1cm breite Ht 1•e11'on seoobnitten u„d 111 die in zwei 

e I hen nebenoina:idon e.ngeoro 1ten .,eegenzglllu. r gehii.ngt, und zwar 
von Glaa 1 nech2,von 2 :1ach, uew . r:e wurde Ak.kueüure .1. etJllt 1, 
oben.out et:woe Paratfinöl gegoben,um dao llerauolcriechon der Süuro 
z verhinder n. Nun ein oouoe Problea,Hie formieren und laden? 
P,inor 250 ccm IAocUzinflaache vlUl'e der Boden abgeoprongt I cio 
wurde ra i t dem Korken nach untoo tJ:I einem Brett boi'eetigt . Ourcb 
clnn i'orken 1·11.U'<le ein •twa , mm 1t11Nr Aluminiumdraht oa5 ca 
tiCJ t in die Ploucbe s•etoclct . t in r.iit i\nochlußtahne vorooheoor , 
,,n rtor J nnemYarid anH egont!er r;1(\enblochmantel vre.r die C',eeenelek• 

tro .o . Als .~lolctrolyt wurdO-'IIOM i ch mich 1·eoht erio. ,ere-,\Jnmoniu111-
cl,lo 1d o1n,ofJll t , o1ioo t:ohlen1'11<1onl1mpo vorgeacl)altet1 Fo1·c..g 
~·a.r d, r "!luttor1111lohgloichrichtor"! ~o dr uerto zvrt r oin1go Zei t , 
ui r <l io 'l l oi 1,tr11i fon formie r t 11aron;o.ber r.iohrore J r h[•o ha'bo ich 
~Ot d&mit se1U'bo1tet . 

i 
Heictadtn 
ep1ralförm1gee Gitter 

Anodenblooh durch OlaetrKger 
vom Gitter auf Abetand gehalten 
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riadiogerUte i n Worten 

- lletzanoden -

von RUdiger \\'alt 

lch möchte an dieoor Stelle nicht nur von l'mpfangagerUten be
richten, oondern auch von Zubehör . Hierzu gehören die 1ogen1nnten 
Netzanoden. Et waren ~etzgeröte , die die Anodenbatterien fUr 
Batteriegeröte eraetzen tollten. Eine k~h koatete 1927 eo 45 ~r . 
war jedoch im Vergleich zu den teuren Batterien , die eich auch 
bei ouageechaltatem GerUt entluden unverfloichlich billiger, 
In der Anfangezeit dea Rundfunke logen d o Sehwierigkoiton vor 
ollom boi don Wocheoletrornnotzteilon . Boi Olaichetrom , der domol• 
in den Hauehalten noch weit verbreitet war , konnte man einfach 
mit einer GlUhbirne ale Vorwideretond , einer Oro11el ,e i nigen 
WidaretUnden @d Kcndeneatoran oin Uatiteil bauen. i,ie Gefahr 
bei dieaen Letzteilan boetend derin{ doa die AnechlUeee nicht 
galvaniech vom Netz getrennt waren. 1) Zum andortn wurde ein 
,eil der Houahelte mit poeitvor Spannung und ein anderer Teil 
mi t negetivor Spannung gegen !rde beliefert, Da man f Ur ein Radio 
poaitivo Spannungen braucht , mußte dar EmptUnger ganz von der 
"Erde " getrennt werden , um einen Kurzochluß zu vermeiden . (4) 
liie ereten Gl eichotrflrnnetzemptlinf•r wurden 1926 tut der l'u111<au1-
eul.lung vorgeetellt~.V Ero. a.1.1 d • Röuren.1.ndu1tr1t brauchbar, 
Gleienrlcnttrrohren mlt gonUgend nonor Emieoion lieferte, 1<on11to 
zum1,,doat cor Anodonetrom euo dem wechea.Letromne;z oozogen wer
aen . ~1• ~öhrenheizung muut, weiterhin dar Akkwnulotor .1.ier,rn . 
ll1orrur atanden jedocn i11111 i..eden aua dem r,ttz rendelgle1enricntor , 
goaferUllte ~öhrtn oder N10g!e1chr1chter iur v,rrugung . (hiervon 
evt • 01n endermel) 
~ret d1o 1pez1eile ~onetrukt1cn dor ~mp1Mngerrohren !1o0 Wocheol
atromno.1.zung zu. :.o wurae11 zuerst 010 ne.1.zi aden verdic1, t , WII 
die NUrmetrKgheit iu erhöhen. Uie riöhren wurden donn mit 1 Volt 
gohoiit '/ ;1Ell 501 , .1~N 601 . 1927 kamen denn dio indirekt gehoiiton 
Röhren eur den iarkt (dill 11c4 k, Valvo A 2oo~ w) (S) . 
(f'oruet:i:ung in lltf\ 19) 

Von un11r1m Mi tglied O, P,Abtle erfahren wir, daO c.wei dor s•
atohlenen Geräte denk eines 1urmork1am1n ~ammlere w1edor 1ufg1-
teucht oind. 
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Angelegenheiten der Ce1ell1chaft und ihrer 
l.11tgl1eder 

---------------------------------------------------------------

Der om 15 ,MKrz 1981 berufene Rat hat zum 15 , April einen neuen 
Voratond fewKhl t . Von 14 Ratomi tgliedern haben eich 1) on der 
Wahl 'boto ligt . Hior dio nouo Xmtorvorte ilung, 

Voraitzender: Thomoo Deoker , MUnchen 
Kurator I llana-Dieter Weber , Freiburg 
Schatzmeiotar: CUnther Cerri to, Kleve 
Redakteur I RUdiger Walz , Bochum 

tlorzlichen OlUekwunech den .neuen Amtltr gern . 
Hier noch einmal die Li1te der Bei1itzer1 

Oorbard Bogner , Neu- Ulm 
lleinz Claue , Sindelfingen 
Ulrich Lembertz , Alteneteig 
Peter LUddera , Königotein 
llan1 Neckor , L1ngonteld 
Karl Neumann , lloon-Cruiton 
L. O. Schmidt , Berlin 
Han1 Sorgenfrei , Dtiniaehonh1gen 
Ulrich Weber , Eechwoiler 
llo r1t ~orne r , Crerrath . 


